
IM lWbla t t zur Lüibcher Zeilmg.
^ ^ H". Samstag den 13. Jänner 1849.

Z. 57. ( ! ) Nr. 54.
E d i c t .

Von d?m k. k. Bezirks-Commissariate Seno-
setsch wird bekannt gemacht, daß in dem Markte
und der Marschstation Senosetsch das Fleischer-
gewerbe seit I . März l. I . angefangen zu vergeben
sey. Diejenigen, welche dieses Gewerbe zu erlan-
gen wünschen, haben ihre gchö'ng instruirtcn Ge-
suche bis 10. Febr. d. I . Hieramts einzubringen. —
K. K. Bezirks - Commissariat Senosetsch am 9.
Jänner 1849.

3. 38. (2) Nr. 5236.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirks«Commissariate Umge-
bung Laibach's wird bekannt gegeben, daß daselbst
nachstehende am 9. October l. I . von einer bei
Iwischenwässern über vie Save flüchtig gewor-
denen unbekannten Mannsperson am Ufer zurück-
gelassenen Effecten erliegen: 1) ein blautüchener,
wenig getragener Bauernmantel; 2) ein rochbaum-
wollenes Parapluie; 3) zwei seidene, abgetragene
Halstücheln; 4) ein blaues baumwollenes Halstü-
chel; 5) Nahzeug in einer Nähtasche; 6) eine Schere
und ein Kamm. — Nachdem der Verdacht nicht un-
begründet erscheint, daß diese Effecten von einem
Diebstahle herrühren, so wird der Eigenthümer,
oder wer sonst darauf ein Recht behaupten kann,
aufgefordert, sich hieramts binnen Jahresfrist zu
melden, und sein Recht nachzuweisen, widrigen-
falls die benannten Effecten veräußert, das Kauf-
geld durch die Dauer der Verjährungszeit hier-
amts verwahrt, nach Ablauf derselben aber dem
betreffenden Fonoe zugewendet werden wird.

K. K. Bezirks-Commissariat Umgebung
Laibach's am 27. December 1848.

Z. l 2 . (3) Nr. 4376 «t 4377.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit be-
kannt gemach!: (Zs sey über Ansuchen der Frau Ma>
ria Iamni t von Lmb^ch und des Herrn Zohann Jam-
nil von Zwlschenwäffern, beide durch Herrn l)i>. Na-
prcth, wegen schuldiger 750 si. und ^500 si. e. 8. e.,
die erecmwe Feidieiung 0er dem Herrn Andreas
8aviii86^ von Möl l lmg gehörigen, mit Pf^nd beleg-
ten und genchilich aus 4745 fi 20 kr. gcschatzien
Fahrnisse, als: Weine, Fasses Voltungen, Presse,
Kessel, Pferde, Kühe, Oechsel, Wägen, Silver,
Zinn, Porzellan, Stockuhren, ^immercinrichiungcn l«,.
bewilliget, und seyen zu deren Vornahme drei Keil-
blelungstagsatzungen, nämlich auf den 29. Jänner,
5. und 26. Februar .84y und die solgenden Tage
lmmer vormittag von 9 _ ,2 Uhr llnd Nachmiliag
, i ^ > ^ " ^ ^ ^ r te der Psandstückc zu Mött»
N « " " . ' ^ ^"latze angeordnet, daß die bei der
de üb7r d e ^ ' ' se'lbielungstagsatzung nicht um

^ , V i ^ Schatzungswerth angebrachten Pfand-

^ ^ ^VT^ «^^
Von dem f. k. Bezirksgerichte der Umaebuna

Laibachs wird bekanm gemachr: " «

Es habe >n der Vrccucionssache des Herrn
Andreas Kuralt uon «<"'Lna Val8, durch H^, . j),..
Flaucschiisch, wioer Hrn. Miche l ^»l l i iu» von Goc'.-
lezhe,in die executive seilbieiuilg der dem ^recuien
gehörigen, zu Godtezhe »ul) (̂ uns ^ir, l6 liegenden,
der (ö^mecal--Herrschaft L.̂ ck »nl) Urb. ))il. 2i)27
dienstbaren, geiichllich auf 20^5 fi. 20 k,. geschähen
Ganzhube und des auf 30 tt- bewerlhettn Ml)v,larö
wegen aus dcm w. ci. Vergleiche ällo. 2 . , ausgeh.
5. April >^45, Nr. 69-, schuldigen »09 fl. s^nnmi
linsen und Hrecuiionskosten gewilliget, und zu deren
Aornahme die drei Feilbimuigscagsatzungen auf den
^-Februar, 6. März und 12. April l 8 ^ 9 , jedesmal
V.ormiitags von 9 ^ . ,2 Uhr in loco der Realila'l
Mit dern Beisätze angeordnet, daß die in die Erccu-
tlon gezogene Ganzhube und das Mobilare nur bei
dtt dritten Feilbielungstagsatzung auch unter dem
Sch^U!,gswei'l)s l)i!!l,l!!gr,^c'.'e,! «vc^e.

Der Grundbuchsextracl, das Schätzungsprolo-
coll und die Licitationsdedingnisse können taglich hier-
amls wahrend den Amlsstunden eingesehen werden.

K. K. Vezirskgericht Umgebung 3ail^,chs am
29. November 18^8.

Z. 34. (3) N l . 3 4 . 7 .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gott-
schee wird dem Georq Hutter von Klindorf durch
gegenwariiges Edict bekannt gemacht:

Es bade Stephan Fitz von Kerndorf, wider
ihn »,ib prä». 2». October I. I > , Z. 5^1^«, die ^lage
auf Zahlung eines aus einem ^mttn l^urmU schuldi'
gen Betrages pr. 84 fi. 50 kr. und Rechtfertigung
der dießsalls erwirkten Pränotation hiergenchls ange-
bracht, worüber zur summarischen Verhandlung di /
Tagsatzung auf den 23. M ä r z , 8 4 9 um 9 Uhr Bor-
mittags angeordnet worden ist. Da diesem Gerichte
des Geklagten Aufenthalt unbekannt ist, fo hat es
auf smie ^'efabr und Kosten den Michael Lackner
uc>n Goitschee zu seinem Kurator aufgestclll. Dessen
wird Georg Hutter mi: dem Beysatzc verständigt,

daß er zu obiger Tagsatzung entweder persönlich odcr
durck einen dem Gerichte nahmhaft zn machenden
Sachwaltet zu erscheinen, und diesem oder dem auf»
gestellten Curator seine allenfalligen Rechtsbehelfe um
so gewisse»'mitzutheilen habe, widrigens er sich die
nachtheiligen Folgen selbst beizumessen haben wird.

Bezirksgericht Gottschee am 12. November l848.

Z. 43, (2 )

In CM
steht bei Franz X. M a u r e r eine sehr wenig
gebrauchte WienerNeutitscheinka, aufHänge-
federn, zu billigem Preise zum Verkaufe. Der-
selbe verkauft auch sein auf der Save inReposch
befindliches, fast neues Halbschiff, über 8UU Ctr.
tragend, zu verhältnißmäßig schr billigem Preis,
uud es wird hierüber sowohl in seinem Hause inCilli,
als auch aus seiner Glasfabrik in Triffail nähere
Auskunft gegeben.

Z. 2372. (3)

Montag dtü i^ . Iümm 18^9 -
e r f o l g t i n W i e n

öffentlich in Gegenwart dreier k k. Notare

des gräflich

von M e i M t i l l i o n r n und 7lt,UttN Gulden Conv. Münze.
Dieses von den Wechselhäusern Zw. 3l. v. Vtothschild <^ Söhne«, und Si,N0,l

G . Stua contrahirte Anlchen wird mittelst Verlosung mit süuf Mi l l ionen 2N"l -ttt«
Gnlden in Eonv. Münze zurück gezahlt, und zwar in Prämien von ft. 3 « «,!,»
23,000, 20,000, IZ,NOO, 10,000 u s w ^ « v « v .

Auf jedes Los muß mindestens die Summe von ft. 30 E. M . als geringste Prämie
entfallen, daher der Besitzer nicht nur auf die vielen bedeutenden Treffer unentgeltlich mitspielt,
sondern im ungünstigen Falle, wenn er mit der erwähnten kleinsten Prämie von si. 3Y C. M
gezogen wird, noch Gi t t D r i t t e l des ausgelegten (Kapitals gewinnen muß.

Der Umstand, daß noch eine so namhafte Anzahl von großen P r ä m i e n , nämlich:

17 P r ä m i e n » ft. 2 3 , 0 0 0 ^
4 4 detto „ » 2 0 , 0 0 0 H

6 det to „ „ 1 5 , 0 0 0 s
2 « det to „ » 1 0 , 0 0 0 V Üt E o n v . M ü n z e .
6 1 det to „ „ 200s) s
3 2 det to , „ 1 3 0 0 A
<)H d e t t o » „ 1OO«> ^

zu gewinnen sind, empfiehlt die Partial-Lose dieses Anlehens einer vorzugsweise« Beachtung.
Zuc vollkommensten Sicherheit für dieses Anlehen haben Se. Excellenz der Herr Chr is t ian

Graf v. Wa lds te in -War temderg seine v o n a l len Lasten und S c h u l d e n gänz l ich
f r e i e n , sämmtlich im K ö n i g r e i c h e B ö h m e n gelegenen Herrschaften M ü n c h e n a r ä t z ,
Weihwasser, Hühnerwasser, Hirschberg, Stiahlau, Mebelau, Neupöstein
und Kof ten i tz zur S p e z i a l h y p o t h e L eingesetzt, auf welche großartigen Besitzungen die
Hauptschuld- und Pfandverschreibung ln erster P r i o r i t ä t landtaflich e i nve r l e i b t ist.

Die aus diese Verlosung entfallenden Plämien werden 6 Monate nach der Ziehung bei
dem Wechsclhause S i m o n G. S i n a in Wien, ohne allen Abzug ausgezahlt. Wird die Zah-
lung früher gewünscht, so erfolgt sie unter Abzug von 4 pCt. Escomvt.

I n Folge eines mit dm Wechselhäusern M . U. v. Rothschi ld
k S ö h n e n und S i m o n G. S i n a jüngst abgeschlossenen Vertrages
und damit verbundenen fixen Uebernahme einer namhaften Parthie dieser
Partial-Lose, ist das gefertigte Großhandlungshaus in der angenehmen
Uage, dieselben zu dem bil l igsten Course abzulassen.

W i e n , im December 1848.

Stadt, Kärntnerstraße Nr. IU49, ersten Stock.

. I n Laib ach sind derlei Part ial-Lose ai ^ r i zu haben bei'm
Handelsmanne ^ ^

Joh Ov NVMtscher.
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Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 47. (2) Nr. 11993.

E d i c t .
M i t Beziehung auf das dießlandrechtl. Edict

vom 18. März d. I . wird hiemit bekannt ge-
macht: Cs sey über Ansuchen des Herrn Or.
0vjl2«, derselbe von der Curatel für den abwe-
senden Hrn. Wilhelm Engler, in seiner Rechtssache
wider Herrn Jot). I u l . Kanz, s>cw. vom Letztern
gebetener Liquidstellung einer Forderung pr. 976 st.,
enthoben, und statt dessen der Hr. Ol. Zwaycr
zum Curator mit dem Beisatze aufgestellt worden,
daß di> dießfallige Tagsatzung auf den 19. Fe-
bruar 1849 früh 9 Uhr übertragen worden sey.

Vom k. k. Stadt- und Landrechte Krams.
Laibach am 27. December 1848.

s. 48. (2) Nr. 785U.
K u n d m a c h u n g .

Zufolge Verordnung des löbl. k. k. Kreis-
amtes zu Laibach vom 27. December v. I>,
Z. 22135, ist laut hohen Kriegsministenal-Er-
lasses vom 9 December 1848, Z. 5957, bei
sämmtlichen Feldjäger- Bataillons die Errichtung
der 4. Divisionen durch Werbung von Freiwilligen
angeordnet worden. — Indem man diesen hohen
Erlaß zur Kenntniß bringt, ergeht zugleich an
alle jene Individuen, die in den gedachten Trup-
penkörper einzutreten wünschen, hiemit die Auf-
forderung, sich zum Behufe ihres ^ l lg I^men ls
beim gefertigten Magistrate zu melden. -
Stadtmagistrat Laibach am 5. Jänner 1849.

Z' 23. (3) Nr. 1646.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte d«r k. k. Slaatsherr-
schaft Landsitaß wird bekannt gcmacht:

Es sey m der ^recuiionssache des Herrn Dr.
Maximilian Wurzdach zu üaibach, Curator des ab-
wesenden Georg Widmar von Toplitz,wioer Joseph
Papesch von iüresic, wegen aus dem Urlheile <1lw,
I>. März 1846, Z. l?49, schuldigen 69 si. »8 kr.
C. M . c. 8. <:, die executive FeilbielUng des geg-
net'schen, im Hrunl.buche der Herrschaft Thurnanv
hart 8lil> iÜerg/Nr. 422 vorkommenden, aus 600 ft.
<ö. M . gerichllich geschätzten Weingartens in Anbouz,
bewilliget, und zu deren Vornahme die Tagsatzung
gen auf den 51. Jänner, 28. Februar und aus den
3». März 1649, jedesmal früh von 9 bis 12 Uhr
in loco der ikealicac mil dem Anhange anberaumt
worden, daß diese Wemgartrealitat nur bei der drit-
ten FciidietuügSlagsatzuiia. unter dem 6chätzU!>ljö°
werthe hinzugegeben weide.

Der Orundbuchslliract, das Schätzungsproto-
coll und die ^»citalwnsoedingniffe, urner denen sich
die Verdindlichtcuen zum Cttage «netz l0 ^ Va-
diums befinden, tonnen hieianus eingesehen weiden.

K. K. iüeznkZgerlcht llandstraß am l5. Dec. iL48.

3, 22. (3) 9ir 2372.
E d i c t .

Vom Bezirlsgenchte Schneederg wird hiermit
bekannt gemachi: ^s s.ytn zur Vornahme der über
Ansuchen des Blaö l'c.llizi<: von Zcijlntz, gegenIo«
seph 8>,8lel-«w oon ^5Kln'j6, pco. 22 si., vom löbli-
chen k. k. Bezirksgerichte Fe'iditz mil Beschcld vom
2ä. Juli I. I , Z. 2.UI, bewilligten execunvcn Fell»
bietung des, dem Vctztern gehörigen, der löolichen
Herrschaft Schntebetg »ul) Urb. '^lr. 3 d'enstoareli,
gerichtlich auf 165 ft. 20 kr. geschätzten Gereulhes,
die Nagiatzungei! aus den 2^. ^iovemdei, 22. Dc-
cember l846 und 22. Jänner 1649 hicramls mtt
dem angeordnet, daß dieses Gereuth nur bei der
dritten Feilbletung auch unter seinem Schätzungs-
werthe hnnangegeben werden wü'»de.

Das SHalzu!,gspl0locoll, der Grundduchser-
tracc und die Licitalionsbedmgnisse tonnen täglich
Hieramts eingesehen werden.

Bez. Gericht Schneeberg am 30. August »Ü4U.
Nr. 3601.

Nachdem bei der «. und 2. Feilbielung kein
Kauflustiger erschien, so wird zur 3, am 22, Jän-
ner »64g gefchrillen werden.

Bez. Gericht Schneeberg am 22. Dec. 1846.

3 6. (3) Nr. 3526
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Ftistritz macht bekannt:
Es sey über Ansuchen des Hnrn Amon Schniber-
schitz M l . , von Ieisiritz, wider Herrn Simon
Thomfchitz von Grasend» unn, wegen aus dem w. a.
3^ergfklche uo,n »7. December I846, intad. executive
15. September lU47 schuldiger 3I9 st. e. 8. c , in
die ereculiue ßcilblelung der gegner'ichen, zur Staais^
herrfchaft Adclsderg »ud Utb. Nr. 329'/^ unterthäiw
gen, auf 573 fi. 20 t l . gerichtlich geschätzten Viertel,
hübe gewilliget, und es seyen zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den 3>. Jänner 1849, den 28.

Februar und den 3 l . März ,649, jedesmal Früh
9 Uhr in loeo der Realität mit dem Beisatze anbe»
räumt worden, daß dieselbe nur bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe hint-
angegeben und jeder Licitant ein Vadium pr. 50 fi.
zu erlegen liaben wird

Der Grundbuchsextract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitaiionsbedingnisse können hiergerichts
wahrend den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Feistritz am »4. Nov. »848.

Z. 22. (3) Nr. 2689.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. (§ameral-Herr-
schaft Lack wird bekanni gemacht: Es habe üoer Ein-
schreiten des Lutas Murre aus Altlak in die erccutive
Feilbietung der, der Maria Wogathey, geb. Hafner
von Selzach gehörigen, im Grundouche der k. f.
(iameral-Herrschaft liack 8il> Urb. Nr. 1764 vor.
kommenden, gecichtlich aus 440 fi. lZ. M . geschätzten
Diictelhube Haus-Nr. 22 zu Selz^ch, und dabei
befindlichen, auf'5 fi. 23 kr. bewercheten Farnissen,
wegen schuldigen 152 fl. Z2'/g kr. 0. ». e. gewilligt,
und hiezu drei Termine, al» den 1. auf den 23.
Jänner »849, den 2. auf >cn 23. Februar 1349,
und den 3. auf den 23. März ,849, jedesmal um
!0 Uhr Vormittags im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Realität und die Fähr-
nisse, wenn sie bei der ersten oder zweiten Fcilbie.
lungstagsatzuilg nicht über oder um den Schätzungs-
werch an Mann gebracht werden sollten, bei der
dritten auch unter dem Schätzungswerlhc himangc-
geben weiden würden. Der Glundduchoerlract,
das Schätzungsprolocoll und die Licitalionbbeding-
nisse tonnen zu den gewöhnlichen Ämlssiunden hier
eingesehen werden.

Beznksgenchc der k. k. Camera! Herrschaft Lack
am 30. November »848.

Z. 25. (3) E d i c t . Nr. 4269.
Vom Bezirksgnichie Krupp wird hiemic bekannt

gemachi: Es sey über Ansuchen dcs IorMin Zucho
uoii l-einiö ^)ir. 22, vie necuüve Fellbietung dei dem
Joseph Majeile von Obcrlokvlc Dir 58 gehörige»,
edeüdort liegenden, und dem Gute ^ul-n«mll»c»l «uli
Rtcif. sir. 50'/« dienstbaren 1? kr. 2 dl. Kaufrechis.
hudc, im gench.uchen Schatzungbwerlhe von 20t> fi.
E. M., wegen schuldiger 62 fi. 2l kl. l i . M, e. 8. c.
bewiUigcr, und jeyen zu deren Vornahme 3 Tag.
satzungrn, nämlich auf den 9 Februar, ». März und
3». März iü49, immer Vormittag von 9 ^ . »2
Uhr im Vlte der Piandrealicät mit drin Beisätze an-
geordnet, daß solche bei der dritten Feilbietungscag-
satzung auch unter dem Schätzungöwcrihe würdc hini-
îigegedeil werden. Die Schätzung, der Orm.dduchs'

^rcracl und die Licilaüoiisdediiigniffe können hicrge-
richls eingeftheii werde».

Bezirlisgenchl Krupp am 20. December 1648.

Z. »1. (3) E d i c l. Nr. 30I7.
Vom Bezirksgerichte ^rupp wild hiemtt zur

allgrmn>,en Keniuniß gebiachl: ^s sey üvec Ansu-
chen der Bara Plejeg von Schelesnlr 3tr. >, die execu-
ltve ^eiloietung der, dem ^elrn Änd»eab Savü,>chet
von Mottling gehörigen, am Oöerhbache bei Mo!t-
ling llegcndeü, der l. f. S^dlgü'll Mönling dienst-
d^ren, und gerichtlich auf 3045 fi. ( .̂ M . bewerlhe-
cc'i Mühle «ud N>. '62 u»d l)gl»8t. Bauparz. Nr.
257, sammt eincm Stalle und den dazu gcyoilgen
lÄrundilüüen «uli (^uliii>r. Pa>z. Nr. 2 i ü l , 2l63,
2 2 9 , 2i90, 2191 uiid 2,l j^, wcgen schuldiger ĵ6ä fi.
54 kr. (̂ . M . e. 8. (!. dcwlUigel, und seycn zu deren
Vornahme 3 T>,gsatzungcri, nämlich auf den 3, üebruai,
2. März und 15. ̂ lpnl 1849, immer Vormüiag von
9 — »^ Uhr ,m Olle der PilMbreallläi nnc dlin
Beisatze angeordnet worden, daß solche dei dcr dlic-
len i)eilbietungslagsatzung auch unier dem Schäl-
zungäwerlhe wmden hint.'Ngegebe!» werden.

Hie ^'lcilalionbbedingnisse, der GlUndbuchZex
craci und dle Schätzung lönnen hlergerlchtS elüge-
sehen werden.

Bezirksgericht Krupp am 18. Sepiember 1U4U.

Z. 42 (2)

Nachricht-
Cine schöne und in allen Theilen bequeme

Wohnung, wasserseits im I . Stock (Aussicht
auf beide Brücken und den Rann), mit 3 Zim-
mern, Küche, Speisekammer und Vorzimmer, alles
nui Ciner Thür zu verschließen, dann Keller und
Dachkammer, ist zu ^eorgi zu vermiethen. Lieb-
haber wollen sich deßhalb beim Gefertigten im
nämlichen Stock erkundigen. Derselbe empsichlt
sich gelegenheitlich fortwährend in allen Graveur-
arbeiten mit der besten und billigsten Bedienung,

Wolfgang Giinzler,
bürg!- Kunstgraveur am alten

Markt Nr. 152,

Z. 3 t . (3) Nr. 88.

Einladung
an die 1". ^. Mitglieder des Schützen-

Vereines in Laibach.
Am 28. Jänner l. I . Abends wird in dem

Saale der bürgerlichen Schießstätte eine Unterhal-
tung mit Spiel und Tanz Statt finden. Der Er-
trag ist zur Bestreitung der Kosten des Brennhol-
zes , so von dem Magistrate an die Stadtarmen
unentgeltlich verabfolgt wird, bestimmt. — Die
Direction ladet sonach die ?. ' l . Mitglieder des
Schützenvereins zum zahlreichen Erscheinen ein und
appellirt an den Gemein- und Wohlthatigkeits»
sinn der Frauen mit der Bitte, Sie mögen dieses
Vorhaben durch unentgeltliche Zukommenmachung
der Spielgewmnste edelmüthig unterstützen. Der
wärmste Dank der Betheiligtcn wird Ihre men-
schenfreundliche Mitwirkung begleiten. — Der Herr
Handelsmann Pachner und P i k h a r d t wird die
dargereichten Gegenstände mit Dank übernehmen
und deren Empfang bestätigen. —

Von der Direction des Schützen-Vereins, Lai-
bach am 6. Jänner !849.

Z. 44, (2)

Anzeige.
I m neuen Bräuhause auf der Polana-Vor-

stadt ist Au scker und Saatzer H o p f e n , von
bester Qualität, um billigst herabgesetzte Preist
zu haben.

S i m o n V r u n e r .

Z. 53. (2)

Wohnung zu vermiethen.
Im Hause Nr. 273, in der Spi-

tal-Gasse im 2> Stock, ist zu Georgi
1849 eine Wohnung, bestehend
aus drei Zimmern, Küche,
Speis , Holzlege und einer
Dachkammer, zu vermiethen.

Das Nähere ist im 1. Stocke
zu erfahren.

Z. 30. (3)

Wohnung zu vcrmiethen.
I m Hause Nr. 183 in der deutschen Gasse

sind für die kommende Georgizeit die schönen
Quartiere im 1. und 2. Stocke zu vergeben. —
Die Auskunft darüber ertheilt die Hausfrau selbst
im obigen Hause wohnhaft. ^

Z. 39. (2)

Wohnung zu vermiethen.
I n dem Hause Nr. 23, St. Ptters-Vorstadt,

1. Stock waffechits, ist eine Wohnung mit 5
neu bemalten Zimmern, 2 Küchen, Speis, Dach-
kammer, Keller und Holzlege, von Georgi dieses
Jahres an, zu vergeben. Das Nähere erfährt man
beim Hauseigenthümer daselbst.

Bei I g n a z A l . K l e i n m a y r in Laib ach
ist zu haben:

Gotha'scher genealogischer Hof-
Kalender, nebst diplumatisch-statistischcm Jahr-
buche. 18^9. 8«. Jahrgang. Gotha. 1 si>
3N kr. C. M.

Genealogisches Taschenbuch der grast.
Häuser, auf das 1.1849. 22. Jahrg. Ootha.
2 si. 15 kr.

Genealogisches Taschenbuch der fteih.
Häuser. 1»W. 2 si. 15 kr.


